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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Mai 1976

Zi/rammen/aran/jg: Auch im Mai blieb die seit mehreren Monaten anhal-
tende Niederschlagsarmut bestehen. Eine überdurchschnittliche Besonnung und
übernormale Temperaturen verstärkten gleichzeitig die sich im ganzen Land
ausbreitende Trockenheit.

A/jweic/in/ige/i wmJ Prozen/zaA/en in Aezwg a«/ die /ang/àVir/gan Miïtehverte
Temperaturen und Niederschlag 1901—1960, Luftfeuchtigkeit und Besonnung
1931—1960).

Temperaturen: Allgemein überdurchschnittlich. Im Wallis, am Alpennord-
hang und gebietsweise auch im östlichen Mittelland 0,5 bis 1,0 Grad, in den
übrigen Gebieten 1,0 bis 2,0 Grad über der Norm.

Met/ersc/i/ngsmengen: Von kleineren, durch Gewitterregen begünstigten Ge-
bieten abgesehen, waren die Niederschlagsmengen in der ganzen Schweiz wieder-
um defizitär. Geringe Mengen (15—35 % der Norm) fielen im Tessin, im Ober-
Wallis, im Simplongebiet und im Bündner Oberland. 40—60 % erhielten das

Oberengadin, das Gotthard- und Rheinwaldgebiet, das mittlere Rhonetal sowie

grosse Teile der Kantone Genf, Waadt, Neuenburg und Schaffhausen. Die rest-
liehen Gebiete verzeichneten 60—90 %. Nur im Raum Zürichsee—Walensee—
Sihlsee, in Interlaken, Saanen und Klosters wurden 100—130 % erreicht.

ZaW der Tage mit Mederac/iiag: Im Tessin 8, im Wallis, Engadin und Kan-
ton Genf 3—5 Tage weniger als im Durchschnitt. Sonst um die Norm.

Gewitter: Etwas überdurchschnittlich entlang dem Alpennordhang und im
Raum Schaffhausen—Bodensee. Leicht unternormal im Genferseegebiet.

So/inensc/iei/idatter: Im Voralpengebiet der Alpennordseite, in den Walliser
Alpen sowie im westlichen und zentralen Mittelland 110—120 "/o der Norm.
Zwischen 120 und 130 % im Jura, im östlichen Mittelland, im Rhonetal, in Nord-
und Mittelbünden und im Unterengadin. Noch grösser war der Überschuss im
Oberengadin, im Gotthardgebiet (bis 140 %) und im Tessin (150 %).

Bewö/Aimg: Für die Alpennordseite, das Wallis und das Engadin betrug
die mittlere Bewölkungsmenge 40—50 %. Jura und Mittelland meldeten 50—
60 % ; in Mittelbünden und am Alpennordhang waren es 60—65 %.

Ln/t/eiicAligAeit: Die höheren Lagen der Alpen waren etwas zu feucht. Die
übrigen Gebiete bis 5 % (Nordtessin, Rhonetal und Region Genf bis 10 %) zu
trocken.
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iVeèeZ: Normale Verhältnisse in den Niederungen, eine leichte Zunahme im
Alpenraum.

//eitere Tage: Alpen und Mittelland bis 6 Tage, Tessin bis 2 Tage Über-
schuss. Ein geringes Defizit trat im Räume Genf—Lausanne auf.

Triiöe Tage: Im Tessin, im Wallis und in der Nordostschweiz 2—6 Tage
weniger als normal. Übrige Gebiete um die Norm.

ITi/trf: Alpennordseite: Starke Südwest- bis Nordwestwinde mit Böenspitzen
von mindestens 75 km/h am 3. und 18. Mai. Südföhn mit Spitzenwerten von 80
bis 90 km/h am 8. und 9. Mai.

F. MätZer
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